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Vorwort
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportsfreunde,

vergangenes Heimspiel hat es unsere Erste Herren
nach 14 ungeschlagenen Spielen wieder erwischt.
Durch die 0:1-Heimniederlage gegen die SpVg
Süpplingen verlor man vorerst die Tabellenführung
an den STV Holzland, konnte sich zumindest
ergebnistechnisch durch den 4:3-Erfolg beim
SV Esbeck wieder rehabilitieren.

Unser Nachbar aus Ochsendorf kämpft dagegen im unteren Tabellendrittel um
jeden Zähler. Der Derbysieg bei der SG Rottorf/Viktoria Kgsl. sollte der
Schoolmann-Elf Auftrieb geben und für das nötige Selbstvertrauen sorgen.

Ich hoffe auf eine jederzeit faire Partie, viele Tore und das bessere Ende für
unsere SVLB!

Mit sportlichen Grüßen

Brian-Julian Sinz
1. Vorsitzender SV Lauingen/Bornum



Serie gerissen - SVLB kassiert Heimpleite

Die SV Lauingen/Bornum musste sich beim letzten Heimspiel vorvergangenen
Sonntag nach 14 Spielen ohne Niederlage erstmals wieder geschlagen geben.
Gegen aufopferungsvoll kämpfende Gäste aus Süpplingen kassierte man eine
0:1-Heimniederlage. Das Tor des Tages erzielte Christoph Kniep bereits in der
ersten Halbzeit.
Die Vorzeichen für das erste Heimspiel der Saison in Bornum waren denkbar
schlecht. Auf Grund von Verletzungen und urlaubsbedingter Abwesenheit
standen dem Trainerteam acht potenzielle Stammspieler nicht zur Verfügung,
sodass unter anderem die SVLB-Urgesteine Nils Rose und Dennis Evers ein
nicht mehr für möglich gehaltenes Kader-Comeback feierten.
Die Mannschaft tat sich auf dem schwer bespielbaren Geläuf zunächst schwer,
Spielkontrolle zu erlangen und die vorgegebenen Anweisungen umzusetzen. Nach
etwa zehn Minuten kam der Favorit schließlich besser ins Spiel und hatte
zunächst durch Daniel Junge die größte Chance der Partie, als Bildt seinen
Sturmpartner in Szene setzte und Torhüter Christian Wolf den Ball mit den
Fingerspitzen über die Latte lenkte. Kurz darauf war Wolf erneut mit
herausragender Parade zur Stelle, nachdem es Frohbart in Folge einer Ecke aus
der Distanz probierte. Genau in diese Phase hinein folgte jedoch die kalte Dusche
für die Rose-Elf. Eine flache Hereingabe von der linken Seite konnte
Süpplingens Spielertrainer Kniep unhaltbar für Torwart Kresin zum
überraschenden 0:1 verwerten. Die Gastgeber waren nun sichtlich geschockt,
knüpften an die schwächeren ersten Minuten an und konnten sich bis zum
Halbzeitpfiff keine nennenswerten Gelegenheiten mehr erspielen.

Rückschau



Mit Beginn der zweiten Halbzeit brachte das Trainerteam mit Evers den ersten
der beiden Routiniers, der das Spiel von der Mittelfeldzentrale aus lenken sollte.
Die Spielvereinigung konnte in den zweiten 45 Minuten in der eigenen
Spielhälfte festgeschnürt werden, wirklich zwingende Torchancen blieben
allerdings überwiegend aus. Die beste Gelegenheit hatte der aufgerückte
Innenverteidiger Magnus Müller, der eine scharfe Hereingabe von rechts aus
kurzer Distanz über das Tor drosch. Nachdem in der Schlussminute auch noch
ein an Joscha Frohbart verursachter Strafstoß inklusive des Nachschusses
vergeben wurde, musste auch der kühnste SVLB-Fan realisieren: heute gibt es
nur einen Sieger.
Die SpVg Süpplingen – mittlerweile zum Favoritenschreck avanciert, schlug man
vergangene Woche auch den FC Nordkreis – entführte somit nicht unverdient
drei Punkte aus Bornum und verschaffte sich etwas Luft im Abstiegskampf. Die
Mannschaft von Tim Rose verlor dagegen durch das gleichzeitige Remis der
Konkurrenz die Tabellenführung an den STV Holzland, hat aber noch zwei
Nachholspiele in der Hinterhand.

Die letzte Hoffnung: Keeper Kresin geht in der Schlussszene bei eigenem Eckball noch 
mit in den gegnerischen Strafraum



Auswärtsdreier in Esbeck - 1. Herren nach Niederlage zurück in der
Spur

Unsere Erste Herren gewann ihr letztes Auswärtsspiel bei der abstiegsbedrohten
SV aus Esbeck mit 4:3. Im Gegensatz zur Niederlage gegen Süpplingen baute
Trainerduo Rose/Semper ihre Elf auf einigen Positionen um. So begann Ruben
Müller auf der rechten Abwehrseite und die Urlaubsrückkehrer Henrik
Kreutzfeldt und Alex Müller standen ebenfalls wieder in der Startelf. Im
Sturmzentrum begann Stephan Bildt für den verletzten Daniel Junge.
Die Rose-Elf begann sehr zielstrebig, bereits nach wenigen Zeigerumdrehungen
tauchte Frohbart frei vor Keeper Thiem auf - seinen Schuss konnte dieser aber
gerade noch zur Ecke ablenken. Dann eine Schrecksekunde für die Anhänger
der SVLB: Mittelfeldmotor Köchy blieb nach einer undurchsichtigen Szene liegen
und musste mit einer Knieverletzung ausgewechselt werden. An dieser Stelle
alles Gute, Serbe!
Esbeck suchte sein Heil zumeist im Konterfußball, hier aber durchaus
erfolgreich. So tauchte Nico Ohlemeyer in der 14. Minute frei vor Kresin auf und
ließ ihn mit einem präzisen Schuss ins lange Eck keine Chance. Doch nur drei
Minuten später konnte Frohbart im Strafraum nur mit einem Foul gestoppt
werden, den fälligen Elfmeter verwandelte Alex Müller sicher ins rechte Eck.
Das Spiel verlief bis zum Pausentee fast nur in eine Richtung, Chancen durch
Ruben Müller, Frohbart, Weihe oder aber Reichel konnte kein SV-Akteur zur
Halbzeitführung nutzen.

Rückschau



Zu Beginn der
zweiten Hälfte
dann die kalte
Dusche:
Ohlemeyer
drosch das
Leder per
direktem Freistoß aus 18 Metern in die Maschen. Geschockt davon musste sich
die Erste erst einmal schütteln, um in den letzten 30 Minuten noch einmal alles
in die Waagschale werfen zu können. In Folge eines abgewehrten Schusses
nahm Kapitän Alex Müller den Ball 20 Meter vor dem Tor an und schloss mit
einem Schuss ins rechte untere Eck für Keeper Thiem unhaltbar ab. Als dann
auch noch eine Minute später der eingewechselte Routinier Evers den Ball aus
18 Metern eiskalt zum 3:2 einnetzte, glaubte wohl kaum jemand mehr, dass es
noch einmal eng werden würde.
Doch in der 87. Minute, im Anschluss an eine Ecke, traf Robin Cauers aus dem
Gewühl heraus überraschend zum 3:3-Ausgleich. Dass wir dann doch noch als
Sieger vom Platz gingen, war einzig Dennis Evers zu verdanken. Er schaltete
gedankenschnell, nahm einen zurück tropfenden Ball auf und verwertete mit
links ins lange Eck! Letztendlich ob der Chancen ein nicht unverdienter Sieg,
auch wenn die Elf von Trainer Nils Neumann stets gefährlich war.



Mit Rückenwind aus dem einen ins nächste Derby – SGO zu Gast in
Bornum

Für die SVLB kommt es heute im Duell mit der SG
Ochsendorf/Beienrode/Rhode zum vorletzten Derby in dieser Spielzeit. Die
kampfstarke SGO liegt aktuell mit 17 Zählern aus 19 Spielen auf dem 11.
Tabellenplatz und benötigt nach wie vor jeden Zähler, um möglichst frühzeitig
den Klassenerhalt perfekt zu machen. Die Mannschaft von Spielertrainer Marcel
Schoolmann befindet sich derzeit im zweiten und damit bekanntlich schweren
zweiten Jahr nach dem langersehnten Aufstieg in die höchste Spielklasse des
Landkreises. Wie im Vorjahr zählt auch für die Spielzeit 2016/2017 nur der
Klassenerhalt. Ein Ziel, das nach derzeitigem Stand erreicht werden sollte. Im
Hinspiel erwies sich die SGO in Beienrode als unangenehmer Gegner, konnte
letztlich aber souverän mit 4:1 geschlagen werden.

Gästekabine

SVLB : SGO
2 Platzierung 11
41 Punktzahl 17

57:20 Torverhältnis 30:53
U | S | S | N | S Trend N | N | N | S | N

Daniel Junge (15) Bester Torjäger Marvin Schultz (8)
29 G | 2 GR | 0 R Karten 64 G | 2 GR | 1 R



Der Kader

Tor: Timo Stautmeister

Abwehr: Marcel Schoolmann, Michel Ackermann, Sebastian Günther, Stefan
Denecke, Kevin Weber

Mittelfeld: Christoph Malewicz, Dennis Mielke, Dennis Scholz, Dustin Thies, Felix
Schoolmann, Kilian Böttcher, Rene Kapelle, Sebastian Behrens

Sturm: Alexander Bach, Christopher Dolff, Lars Keppler, Marvin Lyra, Michael
Denecke, Marvin Schultz, Christoph Jahns

Trainer: Marcel Schoolmann





Dekoration und Floristik

Westernstraße 28 a – 38154 Königslutter
Tel. 0 53 53 / 91 82 81



Heimspiel

Oben v. l. n. r.: Vico Metzner, Malte Soppart, Henrik Kreutzfeldt, Stephan Bildt, Julian
Brückner, André Thielecke, Alexander Köchy, Malte Kreutzfeldt, Adrian Rautmann
Mitte v. l. n. r.: Co-Trainer Julian Semper, Trainer Tim Rose, Lars Keppler, Bastian
Krüger, Robin Rose, Alexander Müller, Daniel Junge, Ole Brickmann, Johannes
Altenbach, Magnus Müller, Alex Renneberg
Unten v. l. n. r.: Jannis Hüttenrauch, Tim Schulze, Jasper Reichel, Sören Meyer,
Sebastian Dickhuth, Dennis Kresin, Joscha Frohbart, Florian Mehr, Robin Jaworski
Es fehlen: Ruben Müller, Johannes Weihe, Betreuer Sascha Nack



Steckbrief

Goltsche
Inh. Detlef  Hädelt

Name: Sebastian Dickhuth
Geburtstag: 05.03.1988
Bei der SVLB seit: 2002/2003

Mein bestes Spiel: 1:0 gg. FSV 
Schöningen, Saison 2014/15
Mein schlimmstes Spiel: 1:5 gg. FSV 
Schöningen, Saison 2015/16
Mein Lieblings-Sitznachbarn: 
Basti Krüger, Alex Müller, Robin Rose, 
Vico Metzner, Robin Jaworski



Name Geb. Ein-
sätze → ← Min.

gesamt Tore Vor-
lagen

Tor

Sebastian Dickhuth 05.03.1988 8 720

Dennis Kresin 08.02.1994 9 810

Abwehr

Johannes Altenbach 24.06.1998 6 4 1 210

Ole Brickmann 08.05.1996 11 4 886

Alexander Köchy 13.05.1989 5 2 1 224

Henrik Kreutzfeldt 21.04.1987 7 4 548 1

Malte Kreutzfeldt 01.10.1988 12 4 1 773 1

Vico Metzner 06.10.1994 15 3 8 960 3

Magnus Müller 06.08.1990 13 3 1 962 3

Ruben Müller 2 1 119

Adrian Rautmann 22.11.1995 1 1 1

Jasper Reichel 20.12.1997 14 3 4 1058 2 3

Malte Soppart 12.12.1987 7 1 585 1 1
Julian Stobbe 05.12.1997 1 1 12

Statistik



Name Geb. Ein-
sätze → ← Min.

gesamt Tore Vor-
lagen

Mittelfeld

Julian Brückner 10.12.1997 2 2 82

Dennis Evers 30.03.1987 2 2 76 2

Bastian Krüger 06.10.1988 11 2 5 746 2
Florian Mehr 17.04.1990 1 1 1

Alexander Müller 05.10.1989 14 1 1233 9 8

Alex Renneberg 30.08.1997 14 6 4 760 1 4

Nils Rose 23.09.1981 1 1 19

Tim Schulze 21.04.1997 13 7 4 603 2 1

Johannes Weihe 14.01.1998 16 6 5 968 6 3

Angriff

Stephan Bildt 01.07.1989 12 5 1 653 4 4

Joscha Frohbart 20.04.1995 13 6 3 730 2 5

Jannis Hüttenrauch 25.04.1997 13 4 8 732 4

Robin Jaworski 20.11.1994 14 4 1179 10 7

Daniel Junge 03.11.1991 15 1 4 1168 15 7





Die Liga
Zweikampf an der Spitze – FC Schunter II löst sich auf

Was sich über lange Zeit hinweg bereits andeutete, scheint sich auf der
Zielgeraden zu bewahrheiten. An der Tabellenspitze läuft alles auf einen
spannenden Zweikampf zwischen der SVLB und dem STV Holzland hinaus.
Der STV, aktuell mit einem Punkt Vorsprung auf Platz 1, hat allerdings bereits
zwei Spiele mehr absolviert.
Dahinter steht mit dem FC Türk Gücü das Team der Stunde, gefolgt von einem
dichten Verfolgerfeld aus mehreren Mannschaften.
Die untere Tabellenhälfte wird von der Spvg Süpplingen angeführt, die nach dem
Überraschungs-Coup in Bornum auch den FC Nordkreis schlug.
Etwas abgeschlagen auf den Plätzen 12, 13 und 14 liegen aktuell die SG
Rottorf/Viktoria Kgsl., der SV Esbeck und mit lediglich drei Zählern der FC
Schunter II. Letztgenannter allerdings besteht in dieser Formation nicht mehr –
die Mannschaft hat sich aufgelöst. Da der FC Schunter im Herrenbereich
insgesamt drei Mannschaften stellt, ist es jedoch nicht möglich, die
Zweitvertretung abzumelden. Daher spielt nun die ursprüngliche Mannschaft des
FC Schunter III für den Rest der Saison als FC Schunter II in der Kreisliga
weiter, die Mannschaft aus der 1. Kreisklasse hingegen wurde nun abgemeldet.



Der Spieltag
02.04.2017, 19. Spieltag

SV Esbeck - SV Lauingen/Bornum 3 : 4
SG Ochsend./Beienr./Rh. - TSV Grasleben 1 : 2
FC Nordkreis - SpVg Süpplingen 2 : 3
SG Barmke/Emmerstedt - FC Vatan Spor Königslutter 3 : 3
TSV Danndorf - MTV Frellstedt 2 : 2
FC Schunter II - STV Holzland 0 : 4
FC Türk Gücü Helmstedt - SG Rottorf/Vikt. Kgsl. 3 : 1

07./09.04.2017, 20. Spieltag

SV Lauingen/Bornum - SG Ochsend./Beienr./Rh. :
SG Barmke/Emmerstedt - FC Nordkreis :
STV Holzland - TSV Danndorf :
MTV Frellstedt - FC Vatan Spor Königslutter :
SpVg Süpplingen - SV Esbeck :
TSV Grasleben - FC Türk Gücü Helmstedt :
SG Rottorf/Vikt. Kgsl. - FC Schunter II :



Tabelle

Platz Mannschaften Spiele Tore Punkte

1. STV Holzland 19 61:26 42

2. SV Lauingen/Bornum 17 57:20 41

3. FC Türk Gücü Helmstedt 19 42:25 36

4. TSV Grasleben 18 47:35 35

5. FC Nordkreis 18 59:34 34

6. SG Barmke/Emmerstedt 16 32:18 29

7. MTV Frellstedt 16 43:30 29

8. SpVg Süpplingen 17 25:45 21

9. FC Vatan Spor Königslutter 17 45:52 20

10. TSV Danndorf 17 32:45 18

11. SG Ochsendorf/Beienrode/Rhode 19 30:53 17

12. SG Rottorf/Viktoria Kgsl. 18 20:49 11

13. SV Esbeck 17 32:45 10

14. FC Schunter II 16 14:62 3



II. Herren

02.04.2017, 23. Spieltag

FSV Schöningen II - SV Lauingen/Bornum II 2 : 0

FC Nordkreis II - TSV Germania Helmstedt II 1 : 0

STV Holzland II - TVB Schöningen 2 : 1

TuS Essenrode SV Esbeck II 5 : 1

SG Offleben/Büddenstedt - Helmstedter SV 0 : 5

TuS Beienrode - FC Heeseberg II 5 : 1

09.04.2017, 24. Spieltag

SV Lauingen/Bornum II - TSV Germania Helmstedt II :

Helmstedter SV - TuS Essenrode :

FC Heeseberg II - SG Offleben/Büddenstedt :

SV Esbeck II - STV Holzland II :

TVB Schöningen - FSV Schöningen II :



II. Herren

Platz Mannschaften* Spiele Tore Punkte

1. TuS Essenrode 16 61:19 37

2. FSV Schöningen II 16 59:24 36

3. Helmstedter SV 14 66:15 32

4. TVB Schöningen 14 40:21 29

5. TSV Danndorf II 15 54:39 26

6. STV Holzland II 14 37:30 25

7. TSV Germania Helmstedt II 15 40:42 22

8. FC Nordkreis II 17 24:26 22

9. SV Lauingen/Bornum II 14 25:39 14

10. SG Offleben/Büddenstedt 16 16:51 11

11. SV Esbeck II 16 18:63 10

12. FC Heeseberg II 15 14:48 9

13. TuS Beienrode 14 16:53 7

Der FC Schunter III hat seine Mannschaft zurückgezogen.



Inhaber:	Fam.	Scharping



Termine
Spieltag Datum** Ort Gegner Tore

15 05.03.17 H SG Rottorf/Viktoria Kgsl. 2:0

17 19.03.17 A FC Nordkreis 1:2

18 26.03.17 H SpVg Süpplingen 0:1

19 02.04.17 A SV Esbeck 3:4

20 07.04.17 H SG Ochsendorf/Beienrode/Rhode

12* 11.04.17 H SG Barmke/Emmerstedt

21 23.04.17 A FC Türk Gücü Helmstedt

22 28.04.17 H FC Schunter II

23 07.05.17 A TSV Danndorf

16* 11.05.17 A TSV Grasleben

24 14.05.17 H FC Vatan Spor Königslutter

25 21.05.17 A SG Barmke/Emmerstedt

26 28.05.17 H MTV Frellstedt

* Nachholspiel
** Änderungen vorbehalten



Folg uns jetzt 
auch auf 
Facebook und 
Instagram!


